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Änderung der Dezernatsverteilung zum 01.01.2014

Antrag,

der Dezernatsverteilung ab dem 01.01.2014 gemäß Anlage 1 dieser Drucksache 
zuzustimmen.

Begründung:

Mit der Änderung der Dezernatsverteilung soll zum einen die Bedeutung einzelner Aufgaben 
durch die Neuausrichtung der organisatorischen Anbindung im Innen- und Außenverhältnis 
dokumentiert und zum anderen durch die Bündelung von Kompetenzen eine effizientere 
Aufgabenwahrnehmung der Verwaltung sichergestellt werden. 

Wesentliche Eckpunkte der Verwaltungsneugliederung sind die Einrichtung eines eigenen 
Personal- und Organisationsdezernates als Dezernat I, die Zuordnung des Fachbereichs 37 
Feuerwehr zu Dezernat II, die Bildung des Fachbereichs 52 Sport und Bäder, die Bündelung 
der Aufgabe Integration und Migration im Dezernat III beim Fachbereich 50 sowie die 
redaktionelle Änderung der Dezernats- und Fachbereichsbezeichnungen aufgrund bereits 
umgesetzter organisatorischer Veränderungen. 

Nachstehend werden die Änderungen in der Dezernatsverteilung und die damit 
verbundenen organisatorischen Veränderungen im Einzelnen aufgeführt.
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1.) Geschäftsbereich des OB 
(bisher Dezernat I Oberbürgermeister)

Dem Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters werden folgende 
Organisationseinheiten zugeordnet:

14 – Rechnungsprüfungsamt
15 – Büro Oberbürgermeister 
52 – Fachbereich Sport und Bäder (neu als eigenständige OE)

Der Fachbereich Sport und Bäder soll aus dem bisherigen Bereich OE 15.5 Sport, 
Eventmanagement und Sport gebildet werden, wobei die Aufgabe Eventmanagement in 
der OE 15 Büro Oberbürgermeister verbleiben soll. Dadurch soll die Bedeutung des 
Sports für die Landeshauptstadt Hannover und deren Einwohner/innen durch die 
Anbindung des neu gebildeten Fachbereichs Sport und Bäder in den Geschäftsbereich 
des Oberbürgermeisters verdeutlicht werden.

Diese neue Organisationsstruktur entspricht auch der Aufbauorganisation anderer 
Städte der Größenklasse I.

2.) Dezernat I / Personal- und Organisationsdezernat 
(bisher Dezernat I Oberbürgermeister)

18 – Fachbereich Personal und Organisation (neue Bezeichnung)

Dem neuen Dezernat I soll der Fachbereich Personal und Organisation (Bezeichnung 
bisher: Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste) zugeordnet werden.

3.) Dezernat II / Finanz- und Ordnungsdezernat
(bisher Dezernat II / Finanz-, Rechts- und Ordnungsdezernat)

16 – Zusatzversorgungskasse der Stadt Hannover
20 – Fachbereich Finanzen (keine Veränderungen)
32 – Fachbereich Recht und Ordnung (neu: Geschäftsstelle KKP)
37 – Fachbereich Feuerwehr (bisher Dezernat I Oberbürgermeister)

Der ehemalige Bereich OE 32.5 Recht wurde zum 01.01.2012 dem Büro 
Oberbürgermeister als neuer Bereich OE 15.4 Recht zugeordnet. Entsprechend soll die 
Bezeichnung des Dezernates II von Finanz-, Rechts- und Ordnungsdezernat in Finanz- 
und Ordnungsdezernat angepasst werden. 

Des Weiteren sollen zukünftig die Aufgaben der Geschäftsstelle KKP (Kommunaler 
Kriminalpräventionsrat) von OE 15.21 in den Fachbereich Recht und Ordnung verlagert 
werden.

Der Fachbereich 37 Feuerwehr soll wieder dem Dezernat II zugeordnet werden.



- 3 -

4.) Dezernat III Jugend- und Sozialdezernat (keine Veränderung der Bezeichnung)

50 – Fachbereich Soziales (neu: Bereich Migration und Integration)
51 – Fachbereich Jugend und Familie (keine Veränderungen)
57 – Fachbereich Senioren (keine Veränderungen)
Um eine möglichst umfassende und dezernatsübergreifende Förderung der Integration 
zugewanderter Mitbürgerinnen und Mitbürger sicherzustellen, sollen die hierfür 
zuständigen Stellen aus OE 15.21 (incl. der Betreuung des Ausschusses für 
Integration, Europa und internationale Kooperation und des Integrationsrates 
Hannover) zusammen mit der für diesen Zweck vorgehaltene Sozialberatung aus OE 
50.2 in dem neuen Bereich OE 50.6 Migration und Integration zusammengeführt 
werden. Hiermit soll u.a. auf die verstärkte Zuwanderung aus den neu in die EU 
aufgenommenen südosteuropäischen Ländern reagiert werden. Die operative 
Zuständigkeit anderer Bereiche wird hierdurch nicht verändert.

5.) Dezernate IV, V und VI (insgesamt keine Veränderungen)
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